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Einstieg

Was ist für mich “der Schlüssel zur Welt”?



Schwerpunkte des Projektes 

1. Die alltagsintegrierte sprachliche Bildung

2. Inklusive Pädagogik

3. Zusammenarbeit mit Familien

Querschnittsaufgabe: Digitalisierung 



Umsetzung des Programms

● Durch das Programm wird eine zusätzliche Sprachfachkraft für 19,5 Stunden eingestellt. 

● Diese ist für die Implementierung des Programms in der Kita zuständig.

● Im Rahmen des Programms wird eine Fachberatung zur Verfügung gestellt. 

● Die Kita-Leitung, zusätzliche Sprachkraft und der/die Fachberater*in bilden zusammen 

ein Tandem.

● Die Fachberatung ist auch für die Ausrichtung des Verbundtreffens zuständig. 

● Hier kommen 10 bis 15 Kitas regelmäßig zusammen.  



Besonderheiten des Programms 

● Die Gestaltung des Programms richtet sich an die Bedarfe der jeweiligen Kita. 

● Es ist kein Betreuungs- sondern ein Qualitätsprogramm.  

● Das Programm ignoriert die Mehrsprachigkeit nicht, allerdings gilt der Fokus der 

Förderung des Deutschen.



Umsetzung des Programms in der Kita Pîya

Hinsichtlich der alltagsintegrierten sprachlichen Bildung: 

● Fortbildung für Personal und Familien hinsichtlich der Sprachentwicklung der Kinder

Wie erwerben Kinder das Deutsche von einzelnen Wörter zu vollständigen Sätzen? 



Entwicklungsstufen zum Deutscherwerb 

Entwicklungsstufe 1:  A(u)to, (Ba)nane, Gurke, da, nein. (bis 18 M.)

Entwicklungsstufe 2: Tür auf. Mama Bus fahren. (zwischen 18-24 M.)

Entwicklungsstufe 3: Ich esse mein Brot. Meine Mutter geht nach Hause. (zwischen 24 bis 36 M. )

Entwicklungsstufe 4: Ich warte, bis der Hund weggegangen ist.  (zwischen 36 bis 48 M.) 



Exemplarische Arbeit mit den Kindern

● Gestaltung der Morgen- und Stuhlkreise

● Vorlesen mit den Kindern 

● Teilnahme an diversen Aktivitäten  



Umsetzung des Programms in der Kita Pîya

Hinsichtlich der inklusiven Pädagogik:

● Fortbildung des Personals zum Adultismus 



Plakat zur Vermeidung der adultischen Strukturen 



Überlegung zur Aufnahme der Kinder mit Einschränkung 

● Fortbildung des Personals zum Thema

● Gespräche mit Kitas zu den Herausforderungen und Möglichkeiten 

● Thematisierung in Tandem-Treffens 



Umsetzung des Programms in der Kita Pîya

Hinsichtlich der Zusammenarbeit mit Familien

● Erstellung einer bilingualen Willkommensmappe für die Familien 





Inhalt der Willkommensmappe 



Umsetzung des Programms in der Kita Pîya

Hinsichtlich der Querschnittsaufgabe Digitalisierung

● Etablierung der Kita-App SDUI  



Anwendung der Sdui-App



Mögliche Neuausrichtung des Programms 

● Wie kann das Programm modelliert werden, damit es die Mehrsprachigkeit angemessen 

berücksichtigt?

●



Fazit



Ausblick
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